
Ein Konzept für eine projektorientierte, grafische Social Media App

Zusammenfassung
Digitaliserung und Globalisierung verändern die Art, 
wie heute zusammengearbeitet wird. Mobiles Internet, 
leistungs starke Devices und Cloud Computing ermöglichen 
es, ortsunabhängig, asynchron oder spontan zu kollabo
rieren. Künstliche Intelligenz unterstützt die Projektarbeit 
dabei. Die anbietenden Unternehmen haben allerdings 
meist kommerzielle Interessen, was die Nützlichkeit und 
Transparenz  der Systeme für die Nutzer:innen mindert.

Wie können Elemente von Social Media und künstlicher 
Intelligenz für eine Plattform eingesetzt werden, sodass der 
Projektaustausch der Nutzer:innen im Vordergrund steht?

In einem DesignThinkingProzess entwickelten wir einen 
Prototyp für eine Social Media App, die sich semantisch an 
die Intention des Nutzers anpasst. Design Thinking besteht 
aus fünf sich wiederholenden Phasen: 

Zuerst wird das Bedürfnis der Nutzer:innen ermittelt. Hierzu 
führten wir Interviews.

Im zweiten Schritt definierten wir das Problem. Plattformen 
zum Netzwerken sind oberflächlich und nicht zielführend.
Die Wirkweisen der zugrundliegenden Algorithmen sind 
intransparent.

Wir entwickelten in Phase drei nach einer Literaturrecherche 
und Brainstormings Ideen für eine Anwendung. Danach ent
warfen wir einen AppPrototypen. Mit dem Prototyp können 
nun weiter Zyklen des Prozesses durchgeführt werden. 

Im Prozess fanden wir heraus, dass künstliche Intelligenz 
und psychologisches Design wirksame Mittel sind, um 
nutzerzentrierte Anwendungen zu entwickeln. Um den 
Nutzer:innen Kontrolle über die Anwendung zu geben, sollte 
Individualisierung und Transparenz eine wichtige Rolle 
spielen.
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Hintergrund
• Digitalisierung und Globalisierung ermöglichen dezentrale 

Zusammenarbeit
• Neue Arten der Kollaboration sind möglich
• Plattformen zum Netzwerken sind oberflächlich und nicht 

zielführend
• Die Wirkweisen der zugrundliegenden Algorithmen sind 

intransparent

Fragen
• Wie kann die Intention des Nutzers in den Mittelpunkt 

gerückt werden?
• Welche Mechanismen gibt es und wie können wir sie für 

uns nutzen?

Erforschung
• Künstliche Intelligenz
• Psychologisches Design

Methode
Design Thinking:
• Sich einfühlen (Interviews)
• Problem definieren (Social Media Rechereche)
• Ideen finden (Brainstorming)
• Prototyp erstellen (bit.ly/orbit_prototyp)
• Ausprobieren (steht noch aus)

Ergebnis
Im Prozess fanden wir heraus, dass künstliche Intelligenz 
und psychologisches Design wirksame Mittel sind, um 
nutzerzentrierte Anwendungen zu entwickeln. Die visuelle 
Darstellung der Prozesse bietet den Nutzer:innen einen 
verständlicheren und schnell erfassbaren Überblick über 
die Prozesse der Anwendung und macht die Unterstützung 
durch Machine Learning transparenter. 
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